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Dreimal Mühe
Daf; sich im Landdienst die Frauen

und Töchter im allgemeinen sehr gut
bewährt haben, wissen wir alle. Natürlich

gab es auch hier und da einen
Versager, oder richtiger eine Versa-
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Flaschen fertig präpariert.'
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gerin, wie diese Studentin, der ihr
väterlich wohlwollender Meister, ein knorriger

Bergbauer, folgendes Zeugnis
ausstellie:

«Elsy gab sich Mühe. Sie hafte Mühe.
Für uns war sie bemühend.» VV. B.
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